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1.	Ab in die Natur!

Kinder sind von sich aus keine Stubenhocker: Sie sind unternehmungslustig, neugierig, 
wissbegierig und immer bereit, auf Entdeckungsreise zu gehen. Kinder entdecken die 
Welt mit all ihren Sinnen; sie spielen, staunen und experimentieren, erforschen die Ele-
mente und lernen deren Eigenschaften und Besonderheiten kennen.

Unser „Spatzennest“, eine Tageseinrichtung für Kinder 
im nördlichen Ruhrgebiet, liegt direkt am Wald. Deshalb 
ziehen an unterschiedlichen Tagen in der Woche immer 
wieder Kinder mit gepacktem Bollerwagen hinaus an den 
Waldrand oder zur Wiese und kommen erst mittags wie-
der voller Erlebnisse in den Kindergarten zurück.

Der Morgen beginnt mit einem Verwandlungsspiel – denn 
egal wie das Wetter auch sein mag: Es gibt keinen Grund, 
im Haus zu bleiben. Wind- und wasserfeste Kleidung im 
„Zwiebellook“ gehört zur Grundausrüstung im Kindergar-
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ten: Gummistiefel oder Sonnencreme, Kappe oder dicke Handschuhe, Matschhose oder 
Schal und Mütze, je nach Jahreszeit. In den Bollerwagen werden warme oder kalte Ge
tränke in verschließbaren kleinen Flaschen, Obst, Gemüse und vieles mehr gepackt. Denn 
wenn das Wetter es zulässt, genießen die Kinder ihr Frühstück an der frischen Luft.

Spielsachen brauchen wir im Wald nicht. Dafür nehmen wir aber je nach Bedarf Schnüre 
und Bänder, Werkzeuge, Bestimmungsbücher, Lupengläser, Wechselwäsche und Gum-
mistiefel, Schaufeln, Käscher, Siebe und einen Erste-Hilfe-Kasten mit.

Im Wald mit seinen geheimnisvoll wirkenden Bäumen 
und ungewohnten Geräuschen wird die Fantasie und 
Kreativität der Kinder angeregt. Die Wildnis des Waldes 
fördert das ursprüngliche Spiel und gibt den Kindern die 
Erdverbundenheit, die sie brauchen, um ihre Gedanken 
in den Himmel wachsen zu lassen. Der Aufenthalt im 
Wald ermöglicht es den Kindern, einen Lebensraum mit 
all seinen Pflanzen, Arten und Bewohnern kennenzuler-
nen und in seiner Gesamtheit zu erfassen. Sie erleben 
die Veränderlichkeit von Licht, Geräuschen und Stim-
mungen hautnah. Ein Kindergarten ohne Dach, ohne 
Wände, ohne Spielzeug und ohne aufwendige Kletter-
gerüste!

Anfangs war es nicht immer einfach, die Eltern davon zu überzeugen, dass es ihren Kin-
dern nicht schadet, wenn sie den ganzen Tag in der freien Natur verbringen. Aber nach-
dem sie erlebt hatten, wie ihre Kinder zufrieden, müde und manchmal auch schmutzig 
nach Hause kamen, waren auch die letzten Zweifel ausgeräumt. Jetzt finden die Eltern 
es gut, dass ihre Kinder Natur erleben können und von frühester Kindheit an zu einem 
schonenden Umgang mit der Natur erzogen werden. 

Die Wald- bzw. Naturtage haben folgende wesentliche Ziele: 

•• Eröffnung vielfältiger, unmittelbarer Erfahrungswerte durch das Leben in und mit 
der Natur

•• Förderung des Verständnisses von ökologischen Zusammenhängen
•• Erziehung zu schonendem Umgang mit der Natur
•• Stärkung des Immunsystems
•• Abbau von Aggressionen durch viel Bewegung im Freien
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Gegenüber der reizüberfluteten Alltagswelt bietet der Aufenthalt im Wald eine besondere 
Chance zur Förderung von Fantasie, Intuition und gestalterischen Kräften der Kinder. 

2.	Mit dem Herzen verstehen 

„Seit Jahren beobachten Experten die zunehmenden Defizite der Kinder: Sie sind un-
gelenkig und übergewichtig, und Erzieherinnen und Lehrer klagen über wachsenden 
Egoismus ihrer Schützlinge. Wie aber soll ein Kind seinen Bewegungsdrang ausleben, 
wenn seine Umgebung fürs Stillsitzen gemacht ist, im Auto, vor dem Fernseher, in der 
Wohnung? Wie soll es soziale Kompetenz erlernen, wenn es sich vor seiner Umwelt 
fürchten muss, anstatt sie erobern zu können? Und wenn es die Achtung vor allem Le-
bendigen nicht durch eigene Erfahrungen entwickeln konnte? Das kleine Kind, für das 
die Welt noch voller Magie und Zauber steckt, versteht mit dem Herzen, dass es einem 
Baum weh tut, wenn seine Rinde beschädigt wurde, oder dass ein Tier leidet, wenn man 
es falsch behandelt. So etwas kann man nicht aus Filmen lernen.“ (Leger 2003) 

Um ein Kind mit der Natur vertraut zu machen, braucht es nur ein paar Dinge:

•• genug Raum sowie Zeit zum Toben und Kräftemessen unter freiem Himmel,
•• Aufmerksamkeit für die Atmosphäre und Stille im Wald,
•• Achtung und Verantwortungsgefühl Tieren gegenüber,
•• das bewusste Erleben der Jahreszeiten und
•• das Kennenlernen der vier Elemente Luft, Wasser, Feuer und Erdboden.

(vgl. Leger 2003)

Kleine Kinder stehen der Welt ganz unmittelbar und aufnahmebereit gegenüber. Sie 
benötigen noch keine pädagogisch ausgefeilten Konzepte, sondern schaffen sich selbst 
den Zugang zu allem, was sie für ihre gesunde Entwicklung brauchen (vgl. Leger 2003).

Die meisten Neugeborenen kommen mit intakten und gut funktionierenden Sinnes-
organen auf die Welt. Sie können sehen, hören, schmecken, riechen, tasten und sich 
bewegen. Das Kind braucht seine Sinne, um die Welt in sich aufzunehmen, sich mit ihr 
auseinanderzusetzen. Die Ausstattung für diese wichtige Funktion ist ihm zwar von der 
Natur mitgegeben, die Funktionsfähigkeit der Sinne wird aber erst durch ihre ständige 
Inanspruchnahme verbessert. Die Sinne müssen „benutzt“ werden, um zu funktionieren. 
Wenn sie nicht oder nur einseitig eingesetzt werden, stumpfen sie ab. 
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